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Traumhafter Zwischenstopp  
während der Reparatur 

Die 8. Klasse ließ heute die 
Mängelliste hinter sich und 
ging im E-Werk auf eine 
phantasievolle  Kurzreise.   

Alle spielten einander den 
Ball zu und zeigten ge-
meinsam Beweglichkeit und  
Konzentration  für  das, was  

wesentlich ist: Neue Ideen 
zu beschreiben und präsen-
tieren, um wieder gerne in 
die Schule zu gehen. 

Mit Farben die 
Schule 

verschönern! 

Den Flur neu 
gestalten! 

Kiosk in der 
Schule 

In der Schule 
sollte man sich 
wohlfühlen. Es 
sollten warme 
oder helle 
Herbstfarben 
sein.  

 

Es sollten auch 
Poster und Bil-
der an den 
Wänden hän-
gen, die uns 
Jugendliche in-
teressieren. 

 

Wir möchten, 
dass sich alle 
Klassen auf 
eine Farbe eini-
gen. Wir wol-
len, dass alle in 
der Schule 
glücklich sind. 

Zum Beispiel 
in den Fluren 
gelbe Wände, 
rote Türen, 
orangene Flie-
sen. 

Sara, Stefanie, 
Yasmin 

Wir wollen 
Teppich oder 
einen neuen 
Steinboden, 
kleine Regale 
mit Pflanzen, 
Tische und 
Bänke in jedem 
Revier. Für je-
de Klasse ein 
Sofa. 

Der Flur ist 
langweilig. 
Deswegen wol-
len wir einen 
neuen mit Ge-
staltung und 
so. 

Es sieht ein-
fach leer aus. 
Mit Pflanzen 
und so wird’s 
bestimmt bes-
ser aussehen. 
Und der Bo-
den, der macht 
einfach alles 
kaputt. Der soll 
einfach neu ge-
macht werden. 
Wenn Pflanzen 
'reinkommen 
würden, wird 
alles schöner. 

Nicoletta, 
Necbir, Danny, 

Hussein 

Zweimal pro 
Woche wollen 
wir Pizza auf 
dem Schulhof 
verkaufen. 

Wir wollen in 
unserem Kiosk 
Essen usw. wie 
beim Bäcker/ 
Edeka haben. 

Der Kiosk soll 
den ganzen 
Tag über ge-
öffnet haben 
und nicht so 
teuer, aber 
auch nicht so 
billig sein. 

Die Schule 
macht durch 
den Kiosk auch 
Geld und da-
durch können 
wir die Schule 
verbessern. 

Im Kiosk soll-
ten Schulsa-
chen verkauft 
werden wie 
Schulhefte, 
Stifte, Feder-
mäppchen. 

Zeinab, Laila, 
Mohamed, 
Ahmed 

Erstklassig: 
Schulhof, Sport-
platz und Garten 

Aus Liebe zu 
Freiheit, Frieden, 
Gerechtigkeit 

Eigene Küche für 
jede Klasse und 
ein Super-Café? 

Natur-Dekora-
tion und ge-
mütliche Bän-
ke für unseren 
Schulhof, mehr 
Sport-AGs und 
mehr Fläche 
fürs Fußball-
spiel und Klet-
tern, Schwim-
men und Was-
serschlacht.   

In unserem 
neuen Schul-
garten, der ab-
wechselnd von 
den Klassen 
gepflegt wird, 
ist ein Fisch-
teich, und dort 
wachsen Blu-
men und später 
sogar Mandari-
nen und Zitro-
nen. 

Draußen an der 
frischen Luft 
unterrichtet zu 
werden: Das 
soll uns ein 
Gefühl der 
Freiheit wie am 
Meer geben. 

Wir wollen  
miteinander 
nett umgehen, 
Streit vermei-
den, gerecht 
behandelt wer-
den und uns 
gut fühlen. 

Zuerst wollen 
wir das Schü-
lercafé verschö-
nern: Mit Spie-
gel und Theke, 
mit Discokugel 
und knalligen 
Farben zum 
Verlieben.  

Später richten 
wir    für     jede 
Klasse        eine 

eigene Küche 
ein, vielleicht 
sogar ein eige-
nes Haus für 
jede Klasse.  

Wissen wir erst 
mehr über die 
Geschichte, 
dann bauen wir 
das ganze 
Schulhaus neu 
auf. 

 


